
 
 
5. Rundschreiben         
 
OStR.Prof.Mag.Ernst Kastrun: 
Vom (Ob)Mann zur (Ob)Frau 
Die Schulentwicklung der letzten Jahre hat dazu 
geführt, dass die einzelnen Schulen jeweils nach 
ihrem spezifischen Lehrplan, personellen und 
anderen Ressourcen, sozialen Anliegen, aber auch 
aus der eigenen Tradition des Unterrichtens und 
Lernens an die Erarbeitung eines Schulprofils 
gingen. Neben diesen das Innenleben der Schule 
betreffenden Strukturen sind etwa ein Elternverein, 
die Organisation eines Schulfestes, Maturabälle 
und die Teilnahme an Sportveranstaltungen jene 
Bereiche, in denen die Schule in die Öffentlichkeit 
tritt und sich und ihre Leistungen präsentiert. 
 
Als ich im Schuljahr 1995/96 das WIKU 
interimistisch leitete, fiel mir nicht erst bei der 
Verabschiedung der Maturantinnen und Maturanten 
auf, dass diese nun das WIKU für immer verließen 
und damit nur noch die guten - oder weniger guten - 
Erinnerungen als Band zu ihrer alten Schule 
blieben. Mir war aus dem angelsächsischen Raum 
bekannt, dass so genannte "alumnae/alumni" in 
eigenen Vereinen den Kontakt mit ihrer Schule und 
den ehemaligen MitschülerInnen aufrecht hielten, 
eine ähnliche Organisation fehlte hingegen in der 
Gesamtstruktur des WIKU bis zu diesem Zeitpunkt. 
 
Nachdem Dr. Kurt Dvorak die Leitung der Schule 
als Direktor übernommen hatte, hielt auch er die 
Gründung eines Absolventenvereins für nötig, 
sodass die Verbindung zwischen der Schule und 
ihren AbgängerInnen auf eine dauerhafte Basis 
gestellt werden konnte. 
 
Als ich am 1.9.1998 meine aktive Karriere im 
Klassenzimmer beendete, schlug Dr.Dvorak mir 
vor, ich solle doch einen kleinen Teil der mir nun im 
Übermaß zur Verfügung stehenden Freizeit zur 
Organisation und zum Aufbau eines 
Absolventenvereins nützen. Am Ende dieses 
Schuljahres würde das WIKU sein 60-jähriges 
Bestehen feiern, es wäre ein schöner Anlass, den 
Verein als Teil der Projekte anlässlich des 
Jubiläums aus der Taufe zu heben. Ich stimmte 
gern unter der Bedingung zu, mich zwei Jahre 
darum als Verantwortlicher zu kümmern, dann aber 
ins zweite Glied zurückzutreten, da ich der Meinung 
war - und bin -, dass die Leitung eines 
Absolventenvereins in den Händen von 

AbsolventInnen sein sollte. Nach Ausarbeitung der 
Statuten wurde am 29.1.1999 der Verein 
"Absolventenverein und Freunde des WIKU-BRG" 
von der Vereinspolizeit mittels Bescheid bewilligt. 
Nun wurden die Adressen der Maturantinnen und 
Maturanten der letzten 25 Jahre, ehemaliger 
Lehrerinnen und Lehrer und  
Elternvereinsobmänner ermittelt und über 2000 
Briefe verschickt, in denen über den 
Absolventenverein informiert wurde. Weiters wurde 
in einem Leserbrief an die "Kleine Zeitung" in Graz 
um Mitglieder geworben. Der Vorstand des Vereins 
konstituierte sich am 17.5.1999 ordnungsgemäß, 
ich wurde zum 1.Obmann gewählt, welches 
ehrenvolle Amt ich gerne annahm. Damit endete 
die erste Phase der Organisation, der Verein hatte 
zu diesem Zeitpunkt rund 130 Mitglieder. 
 
Die Errichtung einer Homepage im Internet war 
schon früh eines meiner Anliegen. Seit Dezember 
1999 ist  der Absolventenverein im Internet unter 
der Adresse "www.wiku.asn-graz.ac.at/~wave" zu 
erreichen. Es werden laufend Updates 
durchgeführt, sodass wir immer auf dem letzten 
Stand sind. 
Als Serviceleistung des Absolventenvereins wurde 
ein Angebot von Kursen (Französisch, Italienisch, 
Kochen, Ikebana, Tiffany-Glaskunst, 
Machinschreiben, Informatik usw.) ausgearbeitet, 
die jeweils ein Semester laufen, aber auch 
aufbauend geführt werden können. Bei 
Schulveranstaltungen und beim Schulfest wird 
regelmäßig um neue Mitglieder geworben, in 
mehreren Rundschreiben pro Jahr wird auf die 
Tätigkeit des Vereins und die Leistungen der 
Schule hingewiesen. Derzeit hat der Verein 165 
Mitglieder, in den nächsten Wochen wird ein Projekt 
der Schule erstmals vom Absolventenverein 
finanziell unterstützt. 
 
Da ich meine Amtsperiode als Obmann auf zwei 
Jahre beschränken wollte, wurde in der 
Generalversammlung im Jänner 2001 Frau Mag. 
Eva Mileder als meine Nachfolgerin ab April dieses 
Jahres gewählt. Ich werde gerne weiter im Vorstand 
und für den Verein tätig sein, die Leitung ist nun 
aber in den Händen der AbsolventInnen selbst. Es 
war für mich eine große Ehre und Freude, den 
Absolventenverein des WIKU ins Leben gerufen zu 
haben und 1.Obmann gewesen zu sein.   
 



Ich wünsche meiner Nachfolgerin alles Gute für die 
Zukunft und viel Freude bei ihrer neuen Tätigkeit 
als Obfrau. Ihr Schwung und ihr Elan sind Garantie 
für eine weitere positive Entwicklung des Vereins. 
 
Mag. Eva Mileder: 
Von Prof. Kastrun habe ich einen perfekt geführten 
Verein übernommen, den er in nur zwei Jahren zu 
einer „Institution“ am WIKU gemacht hat. Auf seine 
Unterstützung vertrauend, habe ich mit Freude 
seine Nachfolge angetreten und hoffe, dass es mir 
einigermaßen gelingt, seine Arbeit fortzuführen. 
 
Lassen Sie mich bitte nun noch einige Worte an Sie 
richten. 
Unser Verein besteht nun schon seit zwei Jahren 
und es ist Zeit, eine erste Bilanz zu ziehen, bzw. 
uns wieder neu vorzustellen. 
 
Ziel des Vereins ist  
° die Schaffung und Aufrechterhaltung einer 
dauernden Beziehung zwischen der Schule und 
ihren ehemaligen SchülerInnen 
° die Förderung und finanzielle Unterstützung von 
Schulprojekten 
° eine Interessensvertretung für die Freunde der 
Schule zu sein 
° die Pflege der Tradition der Schule zu wahren 
° Information über die Schule an die Öffentlichkeit 
zu bringen 
 
Der Verein übt folgende Tätigkeiten aus: 
° regelmäßige Zusammenarbeit mit der Schule 
° Öffentlichkeitsarbeit 
° Herausgabe eines Mitteilungsblattes 
° Internetzugang 
° Veranstaltungen, Kurse, Vorträge, Adressenbörse 
ehemaliger MaturantInnen, Stammtische, u.v.m. 
 
Derzeit wird eine Reihe von Kursen (Kochen, 
Französisch, Italienisch, Tiffany-Glaskunst, 
Ikebana, Informatik... ) angeboten. Das Ziel ist 
hierbei nicht nur die Vermittlung von Wissen und 
Fertigkeiten, sondern auch gemeinsame Freude 
und Spaß an kreativer Arbeit in kleinen Gruppen. 
 
Stellvertretend für andere Kurse sei hier ein kurzer 
Bericht gebracht, der von unserer Absolventin 
Gabriele Wandling stammt und sich mit dem 
Kochkurs beschäftigt. 
 
 

Strudel, Aufläufe, 
Eintöpfe, 

Fischspezialitäten ....... 
Fertiggerichte?? 

Natürlich nur selbst 
gemacht!! 

 
Mit ruhigem Gewissen kann 
ich nunmehr behaupten, 
dass ich einen, nein sogar 
zwei Strudel mit selbst 
hergestelltem Teig - und 
was wohl noch schwieriger 

ist – eigenhändig ausgezogen habe.  
Und was Aufläufe, Eintöpfe und Fischspezialitäten 
betrifft, wo hat man schon die Gelegenheit, bei der 
Herstellung von mehreren (mindestens 8 bis 16 
verschiedenen) Sorten sowohl in die Kochtöpfe zu  
gucken als auch aktiv „den Kochlöffel zu 
schwingen“ und abschließend auch zu verkosten.  
Lust bekommen?  
Also - zum Kochkurs des Absolventenvereins 
anmelden, Schürze und Arbeitseifer mitbringen und 

los geht’s.  
Vielleicht gibt’s sogar ein 
Wiedersehen mit 

ehemaligen 
MitschülerInnen.  
Für Spaß ist garantiert 
gesorgt.  
Zeitpunkt und Ort des 
nächsten Kurses (6 
Abende) sind bitte dem 
Programm im Herbst zu 
entnehmen.  
  

Möchten Sie im Absolventenverein 
mitreden/mittun? 
 
Wir sind sehr daran interessiert, dass 
AbsolventInnen oder auch „Freunde“ der Schule mit 
den gegenwärtigen SchülerInnen dadurch in 
Verbindung treten, dass sie für diese Kurse 
anbieten und dadurch die Brücke zwischen dem 
WIKU der AbsolventInnen und dem WIKU der 
Gegenwart schlagen. Auch wäre es für die 
Schülergeneration von heute interessant zu 
erfahren, wie sich AbsolventInnen des WKU im 
Berufsleben bewährt haben. 
Wenn Sie Interesse an einer Tätigkeit – Leitung von 
Kursen für Kinder, Jugendliche oder Erwachsene; 
Mitarbeit im Verein; Vorträge; 
Veranstaltungsplanung und –leitung, etc. – haben, 
oder wenn Sie uns auch nur Ideen liefern können, 
melden Sie sich bitte (Adresse siehe oben).  
 
Kennenlerntermine: 
Wir sind bei sehr vielen Schulveranstaltungen zu 
finden, aber besonders viel Zeit, um mit Ihnen zu 
reden, haben wir am: 
 
° Schulfest  – Freitag, 29. 6. 2001- am 
Nachmittag: Sie finden uns am Bowlestand! 
 
° Stammtischabend (mit Führung durch die Schule 
für alle Interessierten) und Vorbesprechung der 
° Herbstkurse: Freitag, 28. 9. 2001, 19 Uhr, Foyer 
der Schule: unser Thema heuer ist: “1971-1981-
1991- 2001“ - die Maturajubiläen 
 
Sie wollen mehr Informationen????? 
Nehmen Sie Kontakt mit unserer Homepage auf 
(www.wiku.asn-graz.ac.at/~wave), senden Sie uns 
ein Mail (wave@wiku.asn-graz.ac.at) oder 
besuchen Sie uns einfach im WIKU (Abso-
Schaukasten – links vom Eingang). 
 
Im Juni 2001                             (Mag.Eva Milede)



 


